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Innovatives … 
Vor wenigen Tagen wurde in Koopera­
tion mit der Vorarlberger Industriellen­
vereinigung ein „Science Center“ in die 
inatura integriert. Über 40 Stationen la- 
den die Besucher zum aktiven Experimen­
tieren ein. Unter dem Leitthema Ener- 
gie werden grundlegende physikalische 
und technische Phänomene vermittelt.

… und Bewährtes
Forschen und Sammeln sind Wissens­
basis für jedes Naturmuseum. Mehr als 
137.000 Objekte aus Biologie und Erd­
wissenschaft wurden in der inatura be­
reits inventarisiert. Jährlich werden bis 
zu 30 Forschungsprojekte unterstützt, 
die weitere aktuelle Daten liefern.

Die inatura-Fachberater beantworten 
jährlich mehr als 2.000 Anfragen aus Bio- 
logie und Erdwissenschaften. Dieser Bür- 
gerservice ist gratis, auch für Medien-
vertreter. Die einzigartige Koppelung der 
Öffentlichkeitsarbeit an die Fachberatung 
hat sich als Erfolgsmodell bewährt.

Seit 2008 bieten die inatura-Museums­
pädagogen neben ihrem Indoor-Pro­
gramm für Kinder und Jugendliche 
auch ein vielseitiges Exkursionspro­
gramm an. Die Vernetzung mit anderen 
Exkursionsveranstaltern wird aufgrund 
ihres großen Erfolgs künftig weiter aus­
gebaut werden.

Das Projekt „Tierleben“ stellt die Bezie- 
hung zwischen Mensch und Tier ins Zen­
trum der Überlegungen. Mit vielfältiger Er­
lebnispädagogik sollen die Jugendlichen 

direkt vor Ort (auf Bauernhöfen u. ä.) 
mit lebenden Tieren in Kontakt kommen 
und so neue Beziehungsformen kennen­
lernen. 

inatura

Natur-Juwele als Publikums
magnet: zum Anfassen schön
Seit ihrer Eröffnung hat sich die inatura als Publikumsmagnet etabliert. Bereits mehr als eine halbe 
Million Besucher wurden verzeichnet. Die Mischung aus lebenden Organismen, naturgetreuen Streichel-
präparaten und multimedialen Präsentationen hat sich bewährt. Sie bildet die Basis für zukunftsweisende 
neue Konzepte.   	 Klaus  Z immermann

So erreichen Sie uns:
inatura – Erlebnis 
Naturschau Dornbirn
Jahngasse 9
6850 Dornbirn
T	+43(0)5572/23235-0 
E	naturschau@inatura.at
I	 www.inatura.at

Öffnungszeiten: 
täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

Technische Phänomene interaktiv und spielerisch erkunden.

Auch beim inatura-Biotop wird „geforscht“.

„Wir wollen besonders Jugendlichen den Zu-
gang zu Natur und Wissenschaft erleichtern.“
Landesstatthalter Markus Wallner

„Die inatura ist eine wichtige Naturerlebnis- 
Drehscheibe.“ 
Margit Schmid, Fachliche Geschäftsführung inatura

Junge Forscher im inatura-Labor und in der Ausstellung.


